
 

 

 

 
 
 
 

Erfahrungsbericht 

Erasmus+ Auslandssemester – Sommersemester 2025 

 

Studiengang: Betriebswirtschaft (BWL) 
Heimathochschule: Hochschule München 

 
Gastland: Niederlande 
Gasthochschule: The Hague University of Applied Sciences 
(THUAS) 
Fakultät: Business, Finance & Marketing (BFM) 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

1. Einleitung 

Im Sommersemester 2025 hatte ich die Gelegenheit, im Rahmen des Erasmus+ 
Programms ein Auslandssemester an der The Hague University of Applied Sciences 
(THUAS) in Den Haag zu absolvieren. Dieser Erfahrungsbericht richtet sich an 
Studierende, die einen ähnlichen Weg planen, und fasst alle Schritte von der 
Bewerbung über das Studien- und Alltagsleben bis hin zu Freizeitaktivitäten 
zusammen. Ziel ist es, einen praxisnahen Eindruck zu vermitteln und wertvolle 
Tipps für eine gelungene Auslandszeit zu geben. 

2. Bewerbung und Anmeldeprozess 

Der Bewerbungsablauf zur THUAS verlief unkompliziert über das International 
Office der Hochschule München. Ein NC oder spezielle Zertifikate sind nicht 
erforderlich. Nach Einreichen der Online-Bewerbung und der geforderten 
Unterlagen erhielt ich innerhalb weniger Wochen eine Zulassung per E-Mail. 
Daraufhin folgten klare, schrittweise Anweisungen für die weiteren Formalitäten. 
Das International Office der THUAS stand bei offenen Fragen stets hilfsbereit und 
zügig zur Verfügung. 

Während man an der Hochschule München seine Wunschkurse schon vorab 
auswählt, beginnt die Kurswahl an der THUAS erst in der Einführungswoche. Dort 
werden Marketing-, Finance- und Business-Lehrveranstaltungen vorgestellt. 
Wichtig zu wissen ist, dass pro Kurs nur fünf Plätze für Erasmusstudierende zur 
Verfügung stehen. Falls der erste Wunsch nicht verfügbar ist, kann man sich auf 
Wartelisten setzen lassen oder mit anderen Studierenden tauschen. 

3. Unterkunft 

Ein zentraler Faktor für das Gelingen des Auslandssemesters ist die 
Studentenunterkunft. Die THUAS empfiehlt auf ihrer Website verschiedene 
Housing-Anbieter. Ich habe mich für DUWO-Housing entschieden, welches 



 

 

 

mehrere Standorte in Campusnähe anbietet. Der am weitesten entfernte Standort 
liegt in der Innenstadt, etwa 15 Minuten mit dem Fahrrad entfernt. 

DUWO bietet sowohl Einzelapartments als auch 3- bis 4-Personen-Apartments an. 
Mit dem Erasmus-Grant lässt sich die Miete größtenteils decken. Da die Apartments 
sehr schnell ausgebucht sind, empfiehlt es sich, direkt beim Start des 
Buchungszeitraums aktiv zu werden. Auf der DUWO-Website sind alle 
Ausstattungsmerkmale – von möblierten Zimmern bis hin zu Internetanschluss – 
übersichtlich gelistet. 

4. Studienerfahrungen an der THUAS 

Der Campus der THUAS besticht durch moderne Gebäude und eine internationale 
Atmosphäre. Rund 99 % der Lehrveranstaltungen werden auf Englisch abgehalten, 
was die Integration erleichtert. Die Einführungswoche bot neben einem Campus-
Rundgang zahlreiche Infoveranstaltungen und die Möglichkeit zum Kennenlernen 
anderer Erasmusstudierender. 

Der Unterricht unterscheidet sich strukturell von dem an der Hochschule München: 
Mehr Gruppenarbeit, praxisorientierte Projekte und kontinuierliche 
Leistungsnachweise statt rein schriftlicher Prüfungen. Die Prüfungen sind fair, und 
die Workload ist realistisch planbar. Dadurch gewann ich neue methodische 
Kenntnisse und wertvolle interkulturelle Erfahrungen. 

5. Leben in Den Haag 

Den Haag ist politisches Zentrum der Niederlande und Sitz vieler internationaler 
Institutionen wie dem Internationalen Gerichtshof im Friedenspalast. Die Stadt ist 
außerdem ein wichtiger Handels- und Wirtschaftsknotenpunkt in Europa. 
Studierende profitieren von der multikulturellen Atmosphäre und dem hohen 
Lebensstandard. 

Der beste Weg, sich fortzubewegen, ist das Fahrrad. Die gut ausgebauten Radwege 
verbinden alle Stadtteile. Öffentliche Verkehrsmittel sind vergleichbar oder etwas 
teurer als in München, insbesondere für Fahrten ins Umland. Autofahren in der 



 

 

 

Innenstadt ist wenig empfehlenswert, da das Verkehrsnetz und Parken sehr 
herausfordernd sind. Zu Fuß unterwegs zu sein, erweist sich oft als schneller. 

Den Haag bietet zahlreiche Freizeitmöglichkeiten: Von gemütlichen Cafés über 
trendige Bars und Clubs bis hin zu kulturellen Veranstaltungen. Die Niederlande 
gelten als Bierland, doch sind alkoholische Getränke in Den Haag vergleichsweise 
hochpreisig. 

Ausflugsmöglichkeiten in der Umgebung: 
• Rotterdam (20 Min. Zug) 
• Delft (5 Min. Zug) 
• Leiden (15 Min. Zug) 
• Amsterdam (1 Std. Zug) 
•                                            Utrecht                                                 (40 Min.                                       Zug) 

Bevor man jedoch Touren in die Nachbarstädte plant, lohnt es sich, Den Haag 
selbst intensiv zu erkunden: Alle Innenstadtviertel, zahlreiche Parks, Restaurants 
und Sehenswürdigkeiten wie der Friedenspalast. 

6. Strand und Natur 

Den Haag verfügt über zwei Hauptstrände: 

• Scheveningen: Beliebter Strand mit Promenade, Restaurants, 
Wassersportangeboten und Pier. Erreichbar mit der Straßenbahn in ca. 
30 Minuten. 

• Südstrand & Westduinpark: Naturnaher Küstenstreifen mit Dünenlandschaft 
und ruhigen Spazierwegen. Mit dem Fahrrad in etwa 20 Minuten vom 
Stadtzentrum erreichbar. 

Das Klima ähnelt dem deutschen; im Sommersemester 2025 war das Wetter in Den 
Haag sogar beständiger als in Deutschland, mit weniger Regen und angenehmen 
Temperaturen. 

 



 

 

 

7. Freizeit und Ausflüge in den Niederlanden und Europa 

Während meines Aufenthalts habe ich neben Den Haag auch Delft, Rotterdam, 
Leiden, Haarlem, Amsterdam, Zaandam, Volendam, Gouda, Tilburg und Utrecht 
besucht. Meine Top 3 waren: 

1. Utrecht 

2. Delft 

3. Leiden 

Alle Orte zeichnen sich durch traditionelle niederländische Architektur, Kanäle und 
kulinarische Vielfalt aus. Andere lohnenswerte Städte für einen Besuch sind Breda, 
Zwolle oder Groningen. 

Für Fernreisen stehen in Amsterdam und Rotterdam gut angebundene Flughäfen 
bereit. Belgien (Ghent, Antwerpen, Brüssel) lässt sich leicht mit Zug oder Fernbus in 
Tagestouren erkunden. Auch Frankreich und Deutschland liegen in direkter 
Nachbarschaft. 

8. Alltag und Infrastruktur 

Supermärkte in Den Haag haben meist bis 22 Uhr geöffnet und sind preislich mit 
Deutschland vergleichbar. Die Beantragung einer BSN-Nummer (bürgerliche 
Registrierungsnummer) ist Voraussetzung für Arbeitstätigkeiten und kann bereits 
vorab online über die Webseite des Bürgerbüros terminiert werden. 

Sportbegeisterte finden offene Fußball- und Basketballplätze sowie Calisthenics-
Parks. Unter den Fitnessstudios gefiel mir besonders TrainMore, eine Fitnesskette, 
die flexible Monatsverträge und moderne Ausstattung bietet. 

Regelmäßig veranstaltet die Stadt öffentliche Events wie Märkte und Feste. 
Konzerte großer Acts finden meist in Amsterdam statt, etwa im Ziggo Dome, einer 
Arena mit bis zu 17 000 Plätzen, und in der Johan Cruijff ArenA, die neben 
Sportveranstaltungen internationale Musikstars begrüßt. 



 

 

 

9. Fazit und Empfehlungen 

Den Haag ist eine hervorragende Wahl für einen Erasmus-Aufenthalt: Die Stadt 
verbindet internationales Flair, exzellente Studienbedingungen und vielfältige 
Freizeitmöglichkeiten. Würde ich erneut wählen, wäre Utrecht meine zweite Option 
- wegen der charmanten Altstadt und des studentischen Lebens. 

Ich empfehle das Auslandssemester in den Niederlanden im Sommersemester: 
Neben günstigen Wetterbedingungen bietet sich Ende April der King’s Day als 
unvergessliches Erlebnis an. Insgesamt hält das Land unvergessliche Erinnerungen 
bereit und heißt Studierende aus aller Welt herzlich willkommen. 

 

 


